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Des-re-rr
VerkedrZiüvror äurek ä!e 8tääte

Llvin^, /Vlariendur^, Narienwerclep, veui8LÜ-Lv!au unä 8tudm

iiei'au8Ae^eden vom 

^lagisil'st-Vst'kskl'ssmi-^Ibing

Verlag unä ^n^eiZen-^nnadmo i^lireä 8 6 iiiert, 8ned- 
uoä VerlL^scli'ULkorei, LlbinZ.

Der Regierungsbezirk Westpreutzen 
umfaßt jenen alten deutschen Kulturboden, der sich um die 
Ordensgründungen: Elbing, Dt. Ehlau, Marienburg, Ma­
rienwerder und Stuhm bettet.

Seine vielgestaltige Landschaft, seine Binnensee- und 
Ostseebäder, seine erhabenen Denkmäler ostdeutscher Back­
steinarchitektur, seine berühmten historischen Städtebilder, 
seine Schlösser, Tome und Burgen — al? das ist dazu an­
getan, den Besucher zu fesseln, zu erheben, zu erfreuen.

Darum lenkt jeder, der aw dieses Schöne auf sich 
wirken lassen und den Osten und seine Zukunft bestimmende 
Bedeutung verstehen will, seine Schritte nach Elbing, Ma­
rienburg, Marienwerder, Dt. Ehlau und Stuhm.
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Zu unserem Titelbild
HeVtzststrurnittirS <rnr Gerztz«rlsfee.

Zwei Stunden Wanderung von Elbing durch den grünen 
Waldesdom von Vogelfang, am Schluß ein kurzer Aufstieg noch 
auf eine kleine Höhe und überraschend, unerwartet liegt dir zu 
Füßeiff geruhsam ausgebreitet, lang hingestreckt der Geizhalssee

Hast du int Frühling ihn einmal gesehen, hat er im Som­
mer freundlich dich geladen, so eil' auch einmal hin zu ihm im 
Herbst, Und was das lebensmüde Jahr von seinem Erden- 
frieden dem Herzen spenden kann, empfindest du wohl besser kaum, 
als wenn dein Fuß dich in die weichen Arme der weihevollen 
Ruhe dieses Waldsees führt.

Nicht wie ein frühlingsjunger, munterer Knabe liegt er 
wie einst im Lenz da, wenn du ihn fetzt besuchst — er ruht aus, 
umfriedet von der alten Buchen so prächtig buutgefärbten Blätter­
rahmen.

„Trinket, Augen, was die Wimper hält, 
Von dem goldnen Ueberfluß der Wett!"

„Ein ewig Dürstender" hat diele Worte einst empfunden 
in nimmersatter Seele, im Vollbewußtsein aller Reize, die diese 
Landschaft dem Beschauer bietet. — Heute find sie angebracht an 
einer grauen Buche, dicht am Waldrand, der von steiler Höhe 
hinab zum Ufer unseres Sees führt.

Wie auf den Wassern der Sonnenschein spielt! Herbst- 
sonnenschein - und doch so goldig schön, als wollte jeder Strahl 
in einen fernen blauen Streifen des Himmels, der ihn sendet, 
mich hinüberziehen.

Auf der anderen Seite des Seeufers wächst ein Blümlein 
fonder Zahl. Wie Sonne an Sonne lugt Kelch an Kelch; ein 
gelbes Züngelchen inmitten jeder Blüte ist Sonnenstrahl, ist Licht 
und Luft. Heidekraut ist's. Hier, auf dem Boden, auf dem es 
zu Hause ist, am feuchten Waldwiesenrande, hier wächst es üppig, 
tausendfältig rot. Und goldene Abendglut liegt sonnig darüber.

Lange vchattengestalten brauner Herbstblätter spielen am 
Boden. Dunkel liegt der hohen Bäume weiter Widerschein auf 
leise bewegtem Seespiegel. Ein Finkenruf verirrt sich hinaus in 
den Spätabend. Melodisch lispelt der Wind in den höchsten 
Baumkronen. Langgedehnte Klagetöne der sich biegenden Stäm­
me vereinzelter Föhren Klingen seltsam dazwischen. Des blassen 
Mondes Schein ringt mit dem Rest des Tages ums Regiment. 
Ein weites Abenddehnen liegt ruhespendend auf der Flur. Die 
Lust wird kühl. Die Brust wird enge. Das Herz nur weitet 
sich und fühlt.

Ich raffe mich vom Boden auf, auf dem ich lag, steige 
in den sicheren Kahn und steuere, ein Liedlein summend, froh­
beglückt aus andere Ufer. Dort grüße ich von der Höhe hernieder 
noch einmal den Waldsee, greife zu meinem Stecken dann und 
ziehe heim.

Frei ist die Brust mir. Was sie drückte, das nahm der 
See. Er gab Befreiung und Abendfrieden.

Wolfgang Greiser.
Aus dem Elbinger Lesebogen B. Nr. 2.
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SAÄWikk .Mk"
fährt vom 3V. Aug. bis LS. Sept. täglich nur einmal
Nach Kahlberg am '

Sonntag, Montag, Dienstag, Donnerstag ^30
und Freitag ........... vsrm»

830
Sonnabend.............................   nachm.

Von Kahlberg  .............. abend» 6
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KVSKtzfM^'S 
MsrLLtzLES

Jnh. Fritz Schönsee
ELLing, KetLenbrunuenstr. 10

Gutes EM 
zu soliden Preisen. 

Gepflegte Getränke

Bestellt das

GWM ZagMstt

preis monatlich 1.25 
frei Haus.
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Leeuebe mieb!
bscisulvt »oekgsnuk!

KonMorei lenke, Elbing
/^lter IVkarki 7

^ÄÜrireir
Äre Aer le sm Fersekrerr Nssk

Oirekte 0mnibu8verbin6un§ naeb ^Ibin§. Viel- 8eiti§e 8eben8^vür6i^keiten -Xn^enebm8ter ^uf- entbalr in meinem ttau8e. Ke8ten8 ^eptle^te 8pei8en un6 Oetränke. 8ebr eivile Speise.
Zeillokbssieiiligungsn:>Verkta§8 von 10 bi8 17 Okr. 8onntA§8 von 11^/s bi8 16 Okr.

Fr ris gottsekralk, Ks8t>virt8cliskt 
auf 6er 1cai8er1ieken tterr8ckaft L a 6 i n e n Fernruf Laäinen 6. Fernruf Laäinen 6.

I^ast Elbing 6u g686fisn, 
muKt auek >N8 ^68t3ur3ni 
668 K3ri6nkün8tl6r8

Ki*e1svkvnsnn gslisn
(Lin^i^artiA über O8lpreuken binau8).

Wsssei'sln. 85-87
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^aikaus-Lsis-konMos'S!
Inb.: ki u Zo ki o b m a n n

I^atbauZ 8881^10 Telephon 2900

Tä^liLü äer vornehme

^saLÜmittaZ8 
?amüien-^al6, Koncert 

bei Konäitorejprei8en!

Konäitorei-Letrieb

ittwoLü 
unä preitaZ ^benä

11' s n L

L8 8pielt 6ie prominente

Koncert- uncl pelle
SRSM LL M M

I. Kon2ertmei8ter äer Wiener Volksoper

Gstseeb«r- LL<rtzlHevs. 
rr«hrtz<»ttS irevst Gästetzeirn.

Neurenovierter Saal — herrlicher Blick von Terrasse auf Haff 
und Küste — berühmte Küche — gepflegte Getränke - eigene 
Conditorei. — Täglich erstklassiges Künstlerkonzert 
der Salonkapelle Stahnke. Inhaber: Frau Anna Wirth.
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Gegründet 125?. ?1 000 Einwohner.
Äuskunftsstellen:

Stadt. Verkehrsamt, Natharrspaffage, Fernruf 5?46. 
Geöffnet: Wochentags von 7.50—78 Uhr. Sonntags von 8.50—10 Uhr. 
Heinr. v. Niesen, Herrenstrotze 17. Fernruf 2125. (Konzessionierte 
Vertretung der Hapag), Geöffnet: Wochentags von 8—1) und 

15-19 Uhr.
Verkehrsverein Elbing, e. V., NZilhelmstr. 29, Fernruf 2274.

Geöffnet: Wochentags 8—11^2 u. 15—16 Uhr. Sonntags 9-12 Uhr. 
Neichseisenbahn - Nusknnftsstelle, Bahnhofsgebäude, Eingang 
Westgiebel. Telephon 2373. Auskunft über Personen- und Gepäck­
verkehr. (Fahrpläne u. Tarife) werktags v. 8.30- 12 u. 14.30—18 Uhr. 
Außerdem Auskunft geringen Umfanges am FahrkarLen-Schalter, 

der von 5—24 Uhr durchgehend geöffnet ist.

Haffuferbahn, Bahnhof Elbing Stadt, 1 Treppe. Fernruf 3517, 
3518. Auskunft über Fahrplan und Tarif der Haffuferbahn, 
lohnende Ausflüge an die Haffküste, Sportmöglichkeiten und über 
die jeweilige Verbindung Tolkemit—Kahlberg. Werktags 8—13

und 15—18 Uhr.

Veranstaltungen in Elbing.
(ohne Gewähr.)

Freitag, den 4. September, 20 Uhr: „Professor Dr. h. c. Thomas 
Mann-München liest: Aus eigenen Werken". Im Rahmen 
der Veranstaltungen der Deutschen Abende. (Festsaal der 
Heinrich von Plauen-Schule),

Sonntag, den 6. September, 14 Uhr: „Reiterturnier", verunstaltet von 
der Elbinger Schutzpolizei auf dem Gelände an der Mackensen- 
straße vor der Kaserne.

Sonntag, den 13. September 14 Uhr: „RtiLerturnier. verunstaltet 
vom Elbinger Reiterverein auf dem Gelände bei Vogelfang."

Sonntag, den 13. September, (voraussichtlich): „Eröffnungsvorstellung 
im Elbinger Stadttheater".

Voranzeige:
28. September: 2. Deutscher Abend 1931/32: Präsident der Dichter­

akademie Heinrich ManmBerlin.
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Besuche» Sie das Eldorado der HaMste!

Hotel Haffschlötzchen bei Elbing
Herrlichste Aussicht auf Haff und Nehrung. Fremdenzimmer — billige 
Pension - Garten — Veranden — Gesellschaftsräume — Parkette 
Geschlossene Garagen. Vereine u grüß. Gesellschaften Preisermäßigung.

W. Iurkschat.

Beachten Sie bitte die Anzeigen im 
„Westpr. Verkehrswart".

Lmpkelrls meine renovierten unä

deiiggsieli ö!ngöill!!i!ktsn loissitSIsii 
rum LnZenebmen ^utentbalt, 8ovvie meine ^äumliobkeiten 2ur ^bbaltunZ von Ver83mmIunZen, Verein8- und ?riv3tfe8tiiebkeil6N 8e8onäer8 wei8e ieb 3uk meinen Zut. kürzer! ^itt3^8ti8eb bin

Abonnement................ 1.—K1eine8 Oeäeck...............^ark 1.40Oroke8 Oeäeek...............^3rk 1.80^benäe88en in Zrober ^n8v^ab!. Ltamme88en von 0.60. OepkieZte OetrLnke! Loiiäe ?rei8bereebnun^!
Äöi'inA, 6eEdevorei»8ksll8, 

8pierin§8tr3ke 10. I'elepbon 2378.
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SehenrwürdiMten in Swing.
Kirche«:

Gv Hauptkirche zu St. Marien, Kürschnerftratze. Erbaut 
1258—1246. Umbau 1504 begonnen. Besichtigung nur nach vor- 
heriger Anmeldung beim Küster Waltersöorf, Kürschnerstrasse 26. 
Tel. 3769; dortselbst Führer erhältlich.

Kath. Pfarrkirche St. Nikolai» Brückftratze. Erbaut im 14.Jahr- 
bundert. Turmbesteigung nur nach vorheriger Anmeldung beim 
Oberküster Arnöer, Fischerstrasse 10. Führer erhältlich in der Vor­
halle der Kirche und bei Frl. Boenig, Brückstrasse 21.

Cv Pfarrkirche zu den Heiligen Drei Königen. An der Herren­
strasse. Erbaut 1881—85 im neugotischen Stil. Besichtigung nur 
nach vorheriger Anmeldung beim Küster Hartkopf, Sckulstrasse 12/15, 

Ev. Pfarrkirche zum Heiligen Leichnam. An der Leichnamstrasse.
Erbaut 1400—1405. Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung 
beim Küster Schirrmacher, Letchnamstr 141.

Cv. Pfarrkirche zu St. Annen. Aeuss. Mühlendamm. Erbaut 
1899—1901 von Johannes Otzen im neugotischen Stil. Besichtigung 
nur nach vorheriger Anmeldung beim Küster Eramotka, Grünstr. 26a

Denkmale:
Kaiser-Wilhelm-Denkmal auf dem Friedrich-Wilhelm-Platz, von 

Pros. Will). Haverkamp.
Krieger-Denkmal am grossen Lustgarten. Für die Gefallenen des 

Krieges 1870/71, von Pros. Miller jun.
F. Schichaudenkmal im kl. Lustgarten, v. Pros. Wilhelm Haverkamp. 
Diana im kleinen Lustgarten, von Pros. Reinhold Felderhoff.
Die Kreuzabnahme in der St. Rikolaikirche. Erinnerungsmal für 

die Gefallenen des Weltkrieges 1914/18 von Heinrich Splieth.
Hermann-Balk-Brunnen vor dem Rathaus, von H. Magnuffen 

und A. Fröhlich.
Sehenswürdige Bauwerke:

a) alte Bauwerke. Spieringstrasse mit Kamelhaus, Kettenbrunnen- 
strasse, Wilhelmstrasse mit dem ältesten Haus Ostpreussens (Wilhelms^ 
56) Brückstrasse, Speicherinsel, Hospital zum Heil. Geist, Burgstrasse 
1-2 und Heil. Geiststrasse 6—7, gegr. 1242, Alter Markt mit Markttor 
und Pfeifenbrunnen, St. Georgkapelle in der Hindenburgstr., erbaut 
in der Mitte des 14. Jahrhunderts. Alte Kirchen siehe unter „Kirchen".

b) moderne Bauwerke: Paulusschule, Leichnamstrasse 91, Stäöt. 
Reform-Realgymnasium, Moltkestr. 1, Jahnschule an der Bergstr., 
Mäöchenberufsschule an der Königsbergerstr., Silo und Ostpreussen­
werk am Jnöustriehafen, Ziese'sches Schloss an der Ztesestrasse.

c) moderne Wohnhausbauten: Heimstättensieölung an der 
Königsbergerstr., Schichausiedlung an der Leichnamstr. Neubauten an 
der Kant-, Lohannis-, Hindenburg-, Truso-, Lessing-, Pott-Gowle- 
unö Mackensenstrasse.

Bibliotheken und Archiv:
Stadtbücherei, Am Lustgarten 6.

Lesesaal- geöffnet werktäglich 11—15,00 und 16—19 Uhr, Eintritt frei.
Stadt. Volksbücherei, Pangritz Kolonie, Paulikirchstrasse 19. 

Lesezeit: werktäglich 16—20 Uhr. Eintritt frei.
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SMOMr „HM"
fährt naH LterhlverK

Vom 10. August bis einschließlich 6. L ep ember
Tag

Sonntag............................................

Montag, Dienstag, Donnerstag und
Freitag.......................................

Mittwoch und Sonnabend . . .

Von Elbing Von Kahlberg
vorm. 7.00 vorm. 10.00
vorm. 8.00 . nachm. 5.00
vorm. 9.40 abends 6.00

nachm. 2.05 abends 7.00
vorm. 8 00 ls vorm. 10.00
vorm. 9.40 nachm. 5.00

nachm. 2.05 ! abends 6.30
vorm. 

nachm.
9.40 j
2.05

k morg. 
nachm. 

l abends

6.00
5.00
6.30

Reederei A. Zedler.

ß ^übe VVit^ve I
D ?ernruk 2363 Wiking ^i8cker8tr. 16/19 D

^ritrolnxen, Ltrürnpls, XVoUv^aren 
Kincl6i-ÄU88lattunx6N, Moclewsl-en

U —— 8! e > i v-8lnivk!!elsi«lung ——



Stadt. Iugendbücherei, Kalkscheunstratze 16: geöffnet Mon­
tag und Donnerstag 16.50—18.50 Uhr.

Stadtarchiv, Am Lustgarten 6: geöffnet werktäglich 8—15 
unö 16—19 Uhr.

Aussichtspunkte:
(Blick über Elbing unö Umgegenö).

Turm öer St. Nikolaikirche (96 m hoch). Besteigung auf 
eigene Gefahr nur nach vorheriger Anmelöung beim Oberküster 
Ander, Fischerstraße 10, gestattet.

Balkon der Jugendherberge „Turmhaus" Karl-Puöor- 
Straße 51.

Dach der Zahnschule, Iahnstrape.
Ferner gestatten der Thumberg, Gänseberg unö im 
Vogelfänger Walöe öas Belvedere wundervolle Fernblicke.

Badeanstalt:
Deutsches Bad, Friedrich-Räuberstraße 5. Fernruf 3312. 

Schwimmhalle, Wannen-, Brause- und 
medizinische Bäder. Geöffnet von 9—12 und 
14-19 Uhr, Freitag und Sonnabend bis 20 Uhr. Kassen- 
schluß Stunde vorher. Heißluft-, Dampf- und andere 
medizinische Bäder werden nur bis 18 Uhr verabfolgt.

Museen:
Städtisches Museum, Heilige Geiststraße 4. Fernruf 5510.

Geöffnet: Heden Sonntag von 11—15 Uhr, wochentags von 
9—15 Uhr. Sonntags frei. Wochentags: Gewachsene 0.50, Schüler 
0.50 NM. Schüler des Stadt- und Landkreises Elbing unter Führung 
von Lehrern haben freien Eintritt; sonst je Schüler 0.10 NM.

Carl-Pudor-Museum, Heimat-Museum des Verkehrsvereins, 
Wilhelmstratze 29. Fernruf 2274. Geöffnet: Mittwoch 14—16. 
Sonntag 10—12 Uhr; zu anderen Zeiten nach vorheriger Anmelöung 
in öer Geschäftsstelle. Eintrittspreis: Erwachsene 0.50 NM., Mnöer 
0.25 RM. Schulen nach Vereinbarung.

Post
Schalteröienststunöen bei öen Postämtern am Frieörich-Wilhelm-Pla.) 
unö am Bahnhof werktags 8—18 Uhr, Sonn- unö Feiertags 8—9^/, 
Uhr. Ausgabe postlagernöer Briefsendungen täglich von 6—21 Uhr, 
Annahme von Paketen auf dem Postamt am Bahnhof werktags bis 
19 Uhr. Annahme von Telegrammen ununterbrochen.

l^onäilorei l^oppenli eigen 

Elbing
?efnfuk Z1S1 ^eusseren ^süklen<j3mm 97
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Gesellschaftsfahrten
nach der Haffküste, Tannenberg, Weißenberg, Masuren, 
Samland u. sonstigen schönen Teilen Ostpreußens, werden 
bei sachgemäßer Führung u. billigster Preisberechnung, mit 
modernsten Reise-Autobussen, ausgesührt. Es können 
Gesellschaften von 10 bis über 100 Personen befördert werden. 
Reisevorschläge werden unverbindlich ausgearbeitet.

OinirrbrtSVeHrketzrt GlbLttse-r - Hstze. 
Nk-ttokmsnn, Elbing, Königsbergerstr. 1a, Tel. 3907

6 u 1 1 S p Z C ZA K u 8
1 k 0 ü o I i r 6 i 6 8 Xaiiee unä 3pei86üau8

s ü I* jsÄei'msnn Vbö

I^a^io-Kon^ert
Zut bür^erlieüer Nitta^8t!8eü 0.80 unci 1 60 Uk.

lnd. ^oks, SteünkökeS, Oeor^enäamm 16. lelepdon 3491.

Luio-, tioki- unü Anl388Ls-Lni3göii 
Lkkumulgtom

Reparatur. 8ämt1. Fabrikate 8ebne1l8ten8 
L1ektri8Lbe Kraitau8rü8tun§en

Oebr.
8turm8tra6e 2 LSdUng 8turm8trake 2 

^elspüon 2691 un6 2692.
Otti^ieHe 1^6paraturwerk8tatt. 6er ^irma 

Vssvk O., 8tuttL2rt.
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Elbing - Schlobitten—Wormditt—Rastenburg
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Postkraftwagenverkehr
Elbing-Mühlhausen (Elbing, Friedrich-Wilhelm-Platz) 

an 7" > ab 15<>°
Elbing—Neuhof nur Wochentags (Elbing, Fr.-Wilhelm-Platz) 

an (nur Werktags) 8" 14^ , ab (nur Werktags) 7^ 13^
Elbing—Dänzig (Elbing, Postamt) visumfrei

an 100b 15'° 21^ I ab 6^ 1200 ^25

Fahrpreis Elbing — Dänzig 4.55 RM oder 5.65 Gulden. Be­
sondere Fahrten nach Vereinbarung.

Llbinger Straßenbahn-Verkehr.
Vogelsang-Verkehr.

a) Wochentags
ab Alter Markt 6^ 6^ 7" usw. in Abständen v. 48 Min. bis 20^ 
ab Vogelfang 6^ 7'^ 30^ usw. in Abständen von 48 Min. bis 20^

b) Sonntags
ab Alter Markt von 6^ 6^ 6^ usw. in Abständen v. 24 Min. bis M' 
An schönen Sonn- und Feiertagen fahren die Wagen der Stadtlinie 1 
ab Reichsbahnhof in 8 Minuten-Verkehr bis Vogelfang 

von 900- 2000 Uhr.
ab Vogelfang 6^ 6^ 7^ usw. in Abständen von 24 Min. bis 20^

4.40 
4"
400

Stadt-Verkehr (Früh-Verkehr).
ab Wagenhalle, Ziesestraße an
„ Friedrich-Wilhelm-Platz „
an Reichsbahnhos ab

5""
5<"

(Tag-Verkehr).
Linie 1 ab Damaschkestr. b--, 6'°, 6--, 6'° usw. alle 8 Min. bis 21^, 

21^, *21", alle 16 Min. bis *22", *23" (* bis Friedr. 
Wilh.-Platz)

„ Reichsbahnhos 6-", 6^, 6-°, 6" usw. alle 8 Min. bis 
21°-, 21", alle 16 Min. 21-2, 21" und 21°°, 22"

Linie 2 . Pangritzstraße 5--, 6", 6", 6"- usw. alle 8 Min. bis 20". 
20", zum Reichsbahnhos alle 16 Min. ab 20-°, 21", 2128 2^44

„ Friedrich-Wilhelm-Platz 5^ nach Pangritzstraße
„ Pädag. Akademie 6^8, 6^, 6^, 6^ usw. alle 8 Min. bis 

2106, 21".
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße alle 16 Min. ab 

2124 2140 21^6, 22^'.
Linie 3 „ Friedr.-Wilh.-Pl. 6'6, 6^ usw. alle 12 Min. bis 20^, 20^ 

„ Wittenfelde 6^, 6^ usw. alle 12 Min. bis 2(?', 2^.
Ab 22^0 Nachtverkehr im Anschluß an die Züge 

der Reichsbahn zu etwa folgenden Zeiten:
ab Reichsbahnhos nach Damaschkestraße 23", 0^
„ Damaschkestraße zum Reichsbahnhof 22^, 23" (nur bis 

Friedrich Wilhelm-Platz).
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 23", 0"
„ Pangritzstraße zum Reichsbahnhof 22^, 23", 0^*, (* Sonntag 

bis Friedr. Wilh.-Platz).
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Zu Schiff über die Berge
Besucht den oberlündischen Kanal 

mit seinen einzigartigen Ebenen und lernt die 
herrlichen Seen u. Wälder des Oberlandes kennen!

der regelmäßig verkehrenden Motorschiffe.
So. 
Mo. 
Mi 
Fr

So. 
Di. 
Do.

Do. Mi. Sb. vom 17 Mai 
bis 16. September

So.
Mo.
Mi.
Fr.

Do
So. 
Di. 
Do.

Mi.
Sb.

7.12 8.00

8.15

10.20 7.15')
11.55 8.50
12.15 9 10
12.30 144)0 
,14.10 15.40 4)

13 30 13.30
15.50 15.50

16.15
17.50
18.10

, 18.25

8.30 14.1515.45
6)7) 5)

10.10 15.55 ,

20.05

ab E bing Mädmsch. an 
an Ebene 
ab Hirschfeld

Ebene Eanthen 
Eb. Buchwalde 
Eb. Buchwalde 
Maldeuten 
Maldeuten

19 30 19.30 21.50 7.50
5.30

17.20
19.30

Tharden 
^Tharden 
an Liebemühl 
an Osterode

17.10
15.35
15.15
1500

13.20 6)
12.50

6)

17.10
15 35
15.15
13.00
11.05 20 43
11.00 20.10

N
11.10 Duz-18.30 i)

ab

Die umrandeten Fahrzeiten beziehen sich auf die Anschlüsse d. Reichsbahn, 
0 ab 15 August V2 Stunde früher. Sonntags ab Osterode 14.22. 
Wochentags 14 39. ') Post ab Pr. Holland 6.30. ^) Anschluß nach 
Elbing ab Maldeuten 16.18, an Elbing 17.26. °) Anschluß von Elbing 
(ab 14.21) an Maldeulen 15.30. Ab Maldeuten und Allenstein 13.07, 
an Maldeuten von Miswalde (Elbing) 1306. ?) Anschluß von Pr. 
Holland 14.15 wird nicht mehr erreicht.
Autobusverbindung Tharden—Osterode im Anschluß an die in Tharden 
eintreffenden Schiffe. Fahrpreis je nach Beteiligung RM. 1,50 bis 
RM. 2,50 pro Person. Schiffsverbindung Osterode-Elbing und um­
gekehrt besteht an jedem Donnerstag.

Für Vereine, Gesellschaften und Schulen können zu jeder Zeit 
Schiffe für Sonderfahrten gestellt werden. Gute Speisen und Getränke 
stets an Bord.

keerlenvi U. Tvknoslvi* L Oo. LIbing Fernruf 2 74
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Kür RessourceOekonom: 1^. I^öZler.Meäried V/i!delm - ?1at2 20.Telefon 3131. LIbinZ Oroker 822! unä Oarten.Familien- unä Oe8eH8Ldaft8- ^immer für Vereine unä Familien - ^68t1ieükeiten.Kalte unä v^arme 8pei8en 2U jeäer ^a§682eit

8t3LÜ. Mli88i8ede 
lotLerie-Waalime

keicder, AbisZ
Leke 8turrn8tra88eInn. Vlüülenäamm
1v86 8tet8 vorrätig

Kj Konditorei I_iAow8ki
L 1.81^0Inn. Mülenäamm 20-23 - 8ern8preeder 2471

Lolirls preise tun KekZvk u. Estnsnks
lVl0äern8le ^aut8preeüeran1aAe

rttkshslfper-s

Neiferbahnstr.1 Carsonplatz 

empfiehlt 

guten ^ittegetisek 
in und außer dem Hause. 
Preise: SO und 40 Pfg.

Hotel zurr Llerreir Bsirse
Telephon 2171 Elbing Inh. Richard Ionas Pott-Cowlestratze 8

5 Minuten vom Hauptbahnhof. Saubere Zimmer von 2 Mk. 
an. — Speisen zu jeder Togeszeit. — Besonders geeignet für 

Händler, da neben dem städt. Zchlachthof gelegen. 
Ausspannung sowie Auto-Unterkunft vorhanden.
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Weinstuben
Central-Hotel, Inn. Mühlendamm. — Telephon 3898. 
Mac Donald. Alter Markt 36 — Telephon 2432 
Haertel 8c Co., Aeußerev Mühlendamm 95 — Telephon 3696. 
P. H. Müller, Alter Markt 14 - Telephon 3126.
A.Molff Nachf.,Inh. Heinr. Penner,Friedr.-Wilh.-Pl. 17, Tel. 3845.

Cafes und Conditoreien
Alkoholfreies Cafe und Speisehaus, Georgendamm 16, Tel. 3491. 
Rathaus-Cafe, Rathans-Passage, Telefon 2900.
Cafe Vaterland, Alter Markt 40, Telefon 2603
Conditorei Bendig, Wilhelmstraße 59, Telefon 2933
Conditorei Ligowski, Innerer Mühlendamm 23, Telefon 2471 
Conditorei Maurizio L Co., Am Schmiedetor 2, Telefon 2596 
Conditorei Teuke, Alter Markt 7, Telefon 3019
Conditorei Koppenhagen, Aeußerer Mühlendamm 97, Telefon 3151. 
Conditorei Groß, Alter Markt 37, Telefon 2205.

Unterkunft
1. Nähe Bahnhof

(Preis der Zimmer) Einzelbett Doppelbett 
Bahnhofshotel, Holl.Chaussee 22. Tel.3574 3.00-5.00 6.00-7.00 RM 
Hotel Stadt Elbing, Holl Chaussee 30,Tel.2987 2.50-3.00 5.00-6.00RM 
Fremdenheim Reichshof, Am Holl. Tor, Tel. 2561 2.50 5 00 RM
Hotel zur Neuen Börse, Pott-Cowlestr. Tel. 2171 2.00 4.00 RM 
2. Innenstadt
Central-Hotel,Inn.Mühlend. 19 a, Tel. 3898. 2.50-4.00 5.00-8.00 RM 
Hotel Rauch, Wilhelmstraße 31, Telefon 2152 3.00 6.00 RM
Hotel Königl. Hof, Fr.-Wilh.-Platz 19, Tel. 2039. 2.50-4.00 5-8 RM 
Hotel Räbchen, Iohannisst. 13, Tel. 3591/92 3.50-4.— 6.—7—RM 
Christi.Hospiz, Neust. Schmiedestr. 15/16

Tel. 3674 2.00—2.50 4.00— 5.00 RM
Hotel Deutsches Haus, Heil. Geiststr. 27, Tel. 2070, 2.50—3.— RM
Fremdenheim Kasche, Wilhelmstr.37. Tel. 2520. 2.50-3.00 5.00 RM 
Kretschmann, Wasserstraße 65/67 1.50 2.50 RM
Kusch's Hotel, vorm. „Weißer Löwe"

Iunkerstr. 61. Fernruf 2677. 2.50 5.00 RM
Jugendherberge für Mädchen u. Knaben, Carl-Pudor-Str.31 Tel.3257 
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Logenstraße 5.

Lei Ihrem Aufenthalt in Llbing besehen 8ie bitte
l^l. A87 ^ülill^ 7» 2987.(Gegenüber äem Klauptbahnhof Holländer Ohau88ee 30. Orö88ter 8ehattiger Oarten. ^uto-Onterkuntt.

Seelen 8onnabend und 8 onn 1 ag 
moclerner lanrsbenä / Prellickt°-Isnrpla1te Lr8tkl. Verpflegung. Lreundl. Zimmer mit flieö. ^Va88er.
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K/I 3 um 2 I 0 L Oo., Elbing
!nb.: ^6nmsnn iissss

IVIsi'LlpZn-^sbl'ik

WMff°EIHßZWWN

Gegründet 1276. 24 000 Einwohner.

Auskunftsstelle: Verkehrsv^rein- und Reisebüro, Langgaffe "52° 
Fernruf 2112.

Sehenswürdigkeiten: Das Schloß,einst Ordenshaupthaus d.Deutschen 
Ritterordens — ausgedehnte gotische Burganlage mit Remtern 
und Kreuzgängen — geschichtlich denkwürdige Stätte — 
Schönes ordenszeitliches Stadtbild (einzige Stadt im Ordens­
lande mit lückenlosen Lauben, schönes Rathaus mit Lauben- 
halle, erbaut 1380, alte Tore, Türme, Wehrmauern, Kirchen, 
Kapellen, Bürgerhäuser) — Westpr. Volksabstimmungs- 
denkmal (11. 7. 1920 „Dies Land bleibt deutsch"!) — Heimat­
museum (große prähistorische Sammlung) — Preußenbad — 
Segelfliegerschule — Beispiellose Zerreißung von Kreis und 
Stadt durch die Versailler Grenzziehung.

Ausflüge: Idealer Standort infolge glänzender zentraler Bahnver­
bindung, Auto- und Luftverkehr für Ausflüge nach Danzig 
Ostseebad Steegen, Elbing, Deutsch Eplau. Oberland (1 bis 
2 Fahrstunden) sowie Neuhakenberg und Dreilänöerecke 
Weißenberg (20 Min.).

Unterkunft: Hotel König von Preußen, Nordischer Hof, Weißes 
Lamm, Kopernikus, Fremdenheime, Jugendherbergen (Ver­
walter Stuhmerweg 23/24).
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Gegründet 1232. 14 935 Einwohner-
Auskunftsstelle: Fremdenverkehrsamt, Poststr, 2, Fernruf 2255.
Sehenswürdigkeiten: Kapitelschloh und Dom (Reliquienschrein 

von 1395), erb. etwa 1280—1350. Der Danzker, ein weit vor­
springender mit der Burg verbundener Festungsturm, ist der 
größte des Mittelalters. Am Domportal Mosaikbild von 1380. 
Schöne gotische Krypta. Heimatmuseum. Marktplatz Mit 
Lauben.

Aussichtspunkt: (Blick über Marienwerder und Umgegend) Turm 
des Domes.

Ausflüge: Nach KurZebrack an der Weichsel, dem einzigen,soge- 
nannten „freien" (5 m breiten) Zugang Ostpreußens zur Weichseh 
Rospitz, Rachelshof und Rehhof,- nach Stuhm, Weißenberg 
und zur „Dreiländerecke" (Ausblick auf die Urstromlandschast 
vom Weichselberg).

Unterkunft: Hotel Reichshof, Hotel Hetzner, Hotel Deutsche» Haus

Oken- unä KoLbkercliabrilc

Gegründet 1305.
Auskunftstelle: Verkehrsverein, Rathaus.
Sehenswürdigkeiten: Alte Ordenskirche, 

volle Grünanlagen, Denkmäler.

12000 Einwohner- 
Fernruf 62 und 78. 
Heldenfriedhof, Kunst-

Ausflüge: Nach Schloß Finkenstein von wo Napoleon I. 1807 
„die Welt regierte", nach Schloß Schönberg (Schloß des 
Domkapitels von Pomesanien, malerische Burganlage am 
Haussee mit acht alten Türmen), nach Neudeck, dem Stamm­
schloß Der Hindenburg. Meilenweit? Waldspaziergänge, Wald- 
schlößchen, Dampfer- und Motorbootfahrten auf dem 34 km 
langen Geserichsee. Schönes Strandbad mit breitem Strand.

Unterkunft: Hotel zum Kronprinzen, Hotel Kowalski, Hotel 
Schwarzer Adler, Hotel und Cafe Haegner, Jugendherberge

Unterhaltung: Tonfilm-Kino.
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Gegründet 1277. 6000 Einwohner.

Auskunftsstelle: Verkehrsamt, Bahnhofstraße 11a unö Rathaus.

Sehenswürdigkeiten: Große ev. Pfarrkirche, im Oröensstil erb. um 
15)0; kleine Lanökirche, Stadttor, jetzt Wasserturm; Wrangelplatz 
mit Kriegerdenkmal; Schloßplatz mit Weberdenkmal; Krauseplatz 
mit Krauseöenkmal; Wiebedenkmal im Staötpark; Heldendenkmal 
im Staötpark; öer Rolanöbrunnen auf öem Marktplatz, Kaiser- 
Wilhelmplatz mit Fontäne; neue Staötsparkasse am Wafferturm; 

schöne Blumen unö Schmuckanlagen.
Ausflüge: Nach öem herrlichen Staatswald, öem Königswalö, öen 

Luftkurorten neue unö alte Walkmühle, öem Doktorwalö, in 
welchem Ostpreußens neue Heil- unö Pflegeanstalt errichtet wirö, 
öem historischen, im Jahre 1812 von Napoleon besuchten Schloß 
Finkenstein, öem als Naturschutzpark geltenden iöylisch ge- 
legenen Kaffkensee und nach Schloß Neuöeck, öem Ruhesitz öes 
Reichspräsidenten von Hinöenburg.

Unterkunft: Hotel Deutsches Haus, Hotel Drei Kronen, Schützenhaus 
und Krupp'sches Hotel, Jugendherberge.

Unterhaltung: Altdeutsche Weinstube Düsterhöft, Bürgerklause Am 
Markt, Gase Fleischer.

Gegründet 1416 (Schloß erb. 1326). 5 000 Einwohner
Auskunftsstelle: Verkehrsamt im Landratsamt. Fernruf 94.
Sehenswürdigkeiten: Altes Ordenhaus. Der Hauptflügel 

mit Türmen und Schloßtor erhalten. Kath. Kirche: erbaut 
von den Ordensrittern; evang. Kirche: erbaut 1818. Krie­
gerdenkmal mit einer Figur (Trauernde Heldenmutter von 
Professor Lauer-Königsberg). Fliegerdenkstein für den 
auf dem Markt in Stuhm bei der Einweihung des Krieger­
denkmals abgestürzten Weltmeister im Segelflug Ferdinand 
Schulz und seinem Kameraden Bruno Kaiser.

Ausflüge: Ausgedehnte Waldungen westlich, an die Weichsel 
grenzend, mit weitem Blick auf das Weichselland. Empfehlens­
werte Ausflüge nach Neuhakenberg, Lindenkrug,Waldschlößchen, 
Rehhof, Weißenberg (mit öer herrlichen Aussicht von dem 
Weißen Berge aus und zur Dreiländerecke) nach Marienburg 
und Marienwerder.

Unterkunft: Hotel Königlicher Hof, Zentralhotel Jugendherberge 
in den ehem. Kasernengebäuden in Stuhm und in Weißenberg
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Ssirwt<rKsESfahvk«rirteit
von nach über Fahr

2.Rl.
'preis 
3M.

Deutsch-Eylau Allenstein 5,50 3M
Elbing
Hohenstein Ostpr.
Königsberg Pr.Hbf

Marienburg
Osterode
Osterode -Mohrung.

?
5,50

l3,00

5,36
3,86

9,(H-Wormditt
Königsberg Pr.Hbf. Allenstein -Mehlsack 15,60 10,80
Marienburg ? 3,70
Marienwerder Riesenburg ? 3M
Osterode 2 40 1,66
Riesenburg 2,70 1M

Deutsch-Eylau
Rosenberg Westpr. 1,90 LM
Elbing Marienburg 7,40 5,10

Stadt Marienburg 5,20 3M
Marienwerder Niesenburg 4,10 2,80
Riesenburg 2,40 1,70
Rosenberg Westpr. 1,70 1,20

5WElbing Allenstein Güldenb.-Maldeut. 7,40
Reichseisenbahn Allenstein Misw. - Osterode - Mald. 9,00 620

Alt-Dollstädt 1,60 1M
Blumenau Ostpr. 2,10 1,40
Braunsberg 4,30 300
Knrau 2,90 2,00
Güldenboden 1.10 0,70
Heilsberg Schlobitten 6,60 466
Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode 9,10 6,80

6,30Königsberg Pr.,Hbf. 9,10
Maldeuten Güldenboden 3,10 2,20
Maldeuten Miswalde 4,00 2,80
Marienburg Westpr 2,30 1,60
Marienwerder 5,20 3,60
Mehlsack Schlob. —Wormditt 5,50 3,80
Mühlhausen Ostpr. 2 50 LM
Osterode Ostpr. Miswalde 5,90 4,16
Pr. Holland 1,80 1,20 

3MMesenburg Misw-. - Marienbg. 5,10
Saalseld 5,30 2,40

Elbing
Tiedmannsdorf 3,40 2,30
Gr. Röbern 0,90 

1^0
0,70

Haffuferbahn Steinori 0,90
Reimannsfelde 1,50 1,L0
Succ. Haffschlößchen 1,80 1,40
Panklau, Eadinen 2,10 1,60 

IMTolkemit (Neuk.-H.) 2,50
Wieck Forsthaus 2,80 2,00
Frauenburg 3,20 2,40
Braunsberg 3,20 2,40

Obertor u. Ostbhf.
Marienburg Allenstein Miswalde 8,80 6,10

3MWestpr. Cadinen u. Succase- Elbing 4,10
Haffschlößchen
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j .ttcws mir- nor g

Deutsch-Eylau 5,40 3,70
Disch.-Eylau Stadt 
Elbing
Frauenburg 
Hohenstein Ostpr. 
Kahlberg 
Königsberg Pr. Hbf. 
Maldeuten od.Elbg. 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof 
Riesenburg 
Stuhrn

Elbing
Miswa-lde-Osterode 
Elbing-Tolkemit 
Elbing

5,20 3,60 
2,30 1,60 
5,50 4,00
- 6,60 

5,90 4,40 
11,40 7,80
4,40 3,00 
3,00 2,10 
0,90 0,60 
2,40 1,60 
2,00 1,40 
2 80 1,90 
1^10 0,80

Marienwerder
W estpr.

Deutsch-Eylau 
Dianenberg 
Elbing
Freystadt Westpr.
Garnsee Westpr.
Gr. Rosainen 
Gunthen 
Königsberg Pr.Hbf. 
Maldeuten od.Elbg. 
Marienburg 
Neuhakenberg 
Rachelshof
Rehhof 
Riesenburg 
Sedlinen
Stuhm

Riesenburg

Marienburg

Marienburg-Elbing

4,30 3,00 
1,20 0,80 
5,20 3,60 
2.30 1,60 
1,40 1,00 
1,10 0,80
1,40 1,00

14,40 9,90
5,50 3,80 
3,00 2,10 
2,20 1,50 
0,70 0,50 
1,10 0,80 
1,70 1,20 
0,70 0,50 
2,00 1,40

Stutzn, Elbing
Königsberg Pr.Hbf. 
Marienburg 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof

Marienburg 
Marienburg-Elbing

3,30 2,20
12,40 8,60

1,10 0,80 
2,00 1,40 
0,40 0,30
1,30 0,90 
0,90 0,60

Lsninsi «olsl
l'slspkon 3898 I, 6 I 6 Inn. 1VIÜKIsn6amm

Oröötes unä vornekm8le8 Nau8 am ?!atxe.
ttotel er8ten Kan§e8 - 70 ?remä6N2immer - 85 Letten - LämtUcke Zimmer 
mit Mekenäem >Va88er :-: k'akr8tuk1 - ^Veinmmmer - Lckreib^immer 
Orö6te8 Lierre8taurant - Viner8 - 8ouper8 Lpemen nack äer Xarte 
ru jeäer l'a^Leit ^utounterkuntt Zimmer von 2.50 ^^Vl. an.

26



Uonsulüte in Gst- und westpreutzen.
* Belgisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 13. Fernruf 

3488 und 6997, Vürostunden: 9—12 u. 16—19 Uhr, Sonnabend, 
9 -12 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Bulgarisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Neue Dammgasse 21, 
Fernrus 3157. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

* Dänisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Schleusenstraße 3e. Fern­
ruf ? Vürostunden 9 —13 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen 

Dänisches Vize-Konsulat, Elbing, Wilhelmstraße 30, Fernruf 2108 
Bürostundeu 9—13 Uhr. Amtsbereich: Elbing.

Estländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Friedrichsburgerstraße 5. 
Fernruf 5226. Vürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

Finnländisches Konsulat, Königsberg i. Pr. Altstadt. Holzwiesenstraße 
5-7. Fernruf Pregel 46131. Bürostunden 8—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

Französisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 3. 
Fernruf 1795. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Ostpreußen. 

* Griechisches General-Konsulat, Königsberg Pr., Französischeste 
19/20. Fernruf 6470 und 392. Bürostunde 9—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

"ß Großbritannisches Vize-Konsulat, Königsberg i. Pr., Schloßstr. 6 
Fernruf 9086. Bürostunden 9—15. Amtsbereich: Provinz Ost­
preußen.

-ß GuatemalaMes Konsulat, Königsberg i. Pr.
-ß Lettisches Konsulat, Königsberg i. P., Hansaring, Messeamt. Fern­

ruf 8870 und 8875. Vürostunden 10—12 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

4 Litauisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Hintertragheim 20 a. 
Fernruf 2556. Vürostunden 9—13, im Sommer 8—13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen mit Ausnahme des Regierungs­
bezirks Gumbinnen.

'-ß Niederländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Sattlergafse 32. 
Fernruf 380 und 564. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

-ß Niederländisches Vize-Konsulat, Pillau, Predigerstr. 6. Fernruf 5. 
Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Pillau und Elbing.

' Norwegisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 4. Fern­
ruf 6997. Bürostunden 9—12 u. 16—19, Sonnabend 9—14 Uhr 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.
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"-j- Österreichisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Paradeplatz 6. Fern­
ruf 363. Bürostunden 11—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

»-s- Polnisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 24. 
Fernruf 7968 u. 7969. Bürostunden 9—12 Uhr. Amtsbereich: 
Regierungs-Bezirk Königsberg und die Kreise Angerburg, 
Darkehmen, Gumbinnen, Insterburg, Niederung, Pillkallen, 
Ragnit, Stallupönen und Tilsit.

»-j- Polnisches Konsulat, Allenstein, Kaiserstr. 28. Fernruf? Amts­
bereich: die Kreise Allenstein, Osterode, Ortelsburg, Neidenburg, 
Sensburg und Rössel.

Polnisches Vize-Konsulat, Lyck, Frepstraße 3. Fernruf d Amts­
bereich: die Kreise Lyck, Lätzen, Iohannisburg, Oletzko und 
Goldap.

.-s- Polnisches Vize-Konsulat, Marienwerder, Herrenstratze 14. 
Fernruf 2407 Amtsbereich: Regierungs-Bezirk Westpreußen.

Rumänisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 5. 
Fernruf 131. Bürostunden 9-16 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen und die Grenzmark Posen-Westpreußen.

Schwedisches Vize-Konsulat, Elbing, Am Markttor 1. Fernruf: 
1263—1264. Bürostunden 9—13 und 15—18 Uhr. Amtsbereich: 
Elbing.

* Schwedisches Konsulat, Königsberg, i. Pr., Georgstraße 29. Fern­
ruf: 7340 und 7311. Bürostunden 9 -12 und 15—17, Sonnabend 
9—13 Uhr, Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

^Schweizerisches Konsulat, Elbing, Holländer Chaussee 20. 
Fernruf: 2169. Bürostunden 9-12 und 16—17 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

»1- General-Konsulat der Sowjet-Republiken, Königsberg i. P^ 
Schönstraße 18 d. Fernruf: 9487. Bürostunden 10-13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Tschechoslowakisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Landhofmeister­
straße 16-18 und Kastanien-Allee 7. Fernruf 7607. Bürostunden 
9—13. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen, soweit nicht das 
Generalkonsolat in Berlin zuständig ist.

Anmerkung:
Die mit - bezeichneten konsularischen Vertretungen sind zur Aus­
stellung von Pässen und die durch 1- gekennzeichneten zur Er­
teilung von Paßvisa befugt.
* bei dem Namen des Konsulats bedeutet, daß dem Konsul das» 
Reichsexequatur erteilt ist.
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die kür den privaten und Ze- 8eüLkMeken Ledark benötiAt werden, iiekern wir in rweck- mä88i§er und neurettiieker ^uk- maeüunZ.
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modernen Oe8cüM8rek1ame
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kesvklen 3ie bitt« 
Ini». 8 7

unsere rettZemLL einhericklete
MSUs8-,ÜU88t8l!UW8-ü, 

KMW88t8»8 
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